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Antrag zum Haushalt 2022 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Verwaltung entwickelt, ggfs. in Zusammenarbeit mit den Hofer Stadtwerken,  
für Mieterinnen und Mieter ein Förderprogramm zur Installation von „Balkon-
kraftwerken“. 

Die anfallenden Anschaffungs- und Installationskosten von PV-Modulen auf Bal-
kons, Terrassen, Garagen und andere geeignete angemietete oder von der Stadt 
zur Verfügung gestellte  Flächen  werden bis 50% durch das Programm gefördert. 

Als Anschubfinanzierung  für das Förderprogramm werden in dem Haushalt 2022  
100.000,- EURO  bereitgestellt. 
 

Begründung: 

Auch einkommensarmen Mieterinnen und Mietern ist die Möglichkeit einzuräumen, 

sich an der notwendigen Energiewende durch aktiven Klimaschutz zu beteiligen. Dazu 

bieten sogenannte Balkonmodule eine technische Möglichkeit. Im „Integriertes  Klima-

schutzkonzept der Stadt Hof 2020“ ist dies auf Seite 218 unter Verweis auf die Stadt-

werke Bamberg beschrieben. Bei den stark steigenden Stromkosten und der Förde-

rung durch die Stadt amortisieren sich die Kosten für die Mieterinnen und Mieter  

schon nach 2-3 Jahren. 
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Nicht nur der ökologische, auch der soziale Aspekt eines solchen Förderprogramms 

Ist hervorzuheben: Es werden dadurch einkommensärmere Haushalte in die Lage ver-

setzt, den starken Anstieg der Strompreise abzumildern. 

Mit  diesem Förderprogramm könnte sich die Stadt Hof ein attraktives sozialökologi-

schen Alleinstellungsmerkmal schaffen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Etzel 
Stadtrat für DIE LINKE 


